
 
 
 

 

 

 

KOPF ODER ZAHL – Prämierung des Entwurfswettbewerbs „Testprägung“ 

Ausstellung und der Prämierung der Entwürfe zur „Testprägung Münzviertel“, ein gemeinsames 
Projekt der HafenCity Universität, des Bezirksamtes Hamburg‐Mitte (Fachamt Stadt‐ und 
Landschaftsplanung) und engagierten Bewohnerinnen und Bewohnern aus dem Münzviertel. 

 

Im  Rahmen  eines  studentischen  Entwurfswettbewerbes  wurden  seit  April  diesen  Jahres 
zukunftsfähige  Ideen  für  das  Gelände  des  Bildungszentrums  Hören  und  Kommunikation 
ausgearbeitet, das in Kürze seinen Standort im Münzviertel frei geben wird.  

Der Entwurfswettbewerb ist Teil des im Themengebiet verankerten Handlungskonzepts. Er stellt 
einen  Meilenstein  für  den  konkreten  Realisierungswettbewerb  im  kommenden  Jahr  dar.  Die 
entstandenen  Analysen,  Recherchen  und  Entwürfe  dienen  als  richtungsweisende 
Hintergrundfolie für die konkreten Wettbewerbsanforderungen für das freiwerdende Schulareal.  

Über Monate haben Masterstudierende der Stadtplanung, Architektur und des Urban Designs im 
Quartier  gearbeitet  und  eine  neuartige  Kombination  von  Open‐Source‐Ansätzen  und 
Testverfahren  erprobt.  Dabei  wurden  Ideen  und  Vorstellungen  der  Bewohnerinnen  und 
Bewohner  mit  den  Gegebenheiten  des  Areals  sowie  zukünftigen  Entwicklungen  im  Quartier 
abgeglichen  und  ausgelotet.  Neben  den  konkreten  Entwürfen  stand  die  gegenseitige 
Qualifizierung  und  der  Austausch  zwischen  lokaler  und  fachlich‐professioneller  Expertise  im 
Zentrum des Modellprojekts: Der anstehenden Neubebauung  soll auf diese Weise der Weg  für 
eine qualifizierte Debatte auf Augenhöhe und die   verbindliche Zusammenarbeit zwischen dem 
Bezirk, dem zukünftigen Eigentümer (Finanzbehörde) und dem Quartier geebnet werden.  

So  entstanden  vier  städtebauliche  und  kontextsensible  Entwürfe,  die  nun  im  Rahmen  einer 
Ausstellung  im Münzviertel  gezeigt  und  prämiert werden.  Als  Besonderheit  gibt  es  für  jeden 
Besucher  die Möglichkeit,  für  den  favorisierten  Entwurf  vor  Ort  abzustimmen  –  denn  neben 
Preisvergabe durch die Jury wird auch ein Publikumspreis vergeben. 

Ausstellungsort sind die Räumlichkeiten der Jugendwerkstatt in der Rosenallee 11. Vernissage am 
20.Oktober  ab  19 Uhr.  Öffentliche  Prämierung  27.Oktober  ab  18 Uhr.  Öffnungszeiten  vom  21. 
Oktober bis 28. Oktober täglich von 15 Uhr bis 19 Uhr. 


